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Ein Herz und eine Seele
kann aus Freundschaft Liebe werden?

Von Sasi

Verletzt

So beendete Saskia das Lied und die anderen applaudierten was das zeug hielt, die
Zwillinge und Draco und Chris sagten im Chor: "Man seit ihr gut, gibt's noch eine
Zugabe?" Saskia lächelte und bemerkte dass Chris verdächtig oft zu Jessi sah aber sie
dachte sich im Moment nichts dabei.
Alle vier freuten sich darüber das es ihnen gefiel aber Saskia, Jenny und Yukiko hatten
sich auch nichts anderes erwartet.
Jessi wurde durch den Applaus und den rufen nach einer Zugabe etwas verlegen aber
sie freute sich Rissig dass es ihnen gefiel und dabei lächelte sie unglaublich süß.
Diese lächeln blieb Chris nicht unbemerkt und er wurde leicht rot. ~ Wow ich hab noch
nie so ein süßes lächeln gesehen! Ah was denk ich denn da nur? ~ dachte Chris und
verwarf den Gedanke für den Moment und fragte nun: "Also was ist jetzt mit einer
Zugabe?" und sah dabei aber eigentlich mehr Jessi an als die anderen.
"Wollt ihr noch eines singen?" fragte Saskia an die andern drei gewandt.
Yukiko und Jenny sagten gleich im Chor: "Au ja!"
Jessi bemerkt das Chris die frage eher an sie als an alle gerichtet hatte und musste
leicht kichern als sie sah das er leicht rot wurde und sagte dann zu ihm: "Aber nur weil
du es bist." Bei diesem Satz zwinkerte sie ihm zu und lächelte immer noch süß. Mit
dieser Reaktion hatte Chris nun überhaupt nicht gerechnet und wurde komischer
weise wieder leicht rot. ~ Was ist bloß los mit mir? Mich hat noch nie ein Mädel so aus
der Fassung gebracht. ~ dachte er aber lächelte sie plötzlich auch an.
~ Aber wenn sie schon anfangt mit dem Flirten warum sollte ich dann nicht mit
machen? ~ dachte er noch und sagte: "Jetzt fühl ich mich aber gleich geehrt das eine
so hübsche Lady bereit ist nur meinet wegen noch ein Lied zu singen."
Saskia sah sich das ganze an ~ Chris ist irgendwie merkwürdig einerseits wird er rot
andererseits baggert er sie an. Ich hoffe jessi weis worauf sie sich da einlässt. ~ Und so
lies Saskia eine weiter Melodie erklingen.
"Wenn du bereit bist Jessi dann fang einfach an." Waren noch ihre letzten Wort bevor
sie auf den Anfang abwartete.
~ Er baggert ganz schön. Vielleicht sind diese Gerüchte um ihn doch war, das er alles
nimmt was ihm mit einem Rock hinterher rennt. Wie kann er nur mit den Gefühlen so
spielen...und so weh tun ~ fragte sich jessi und antwortete ihm: "Seit wann fühlst du
dich geehrt wenn ein Mädchen für dich singt? Ich mein man erzählt sich Gerüchte über
dich und deine Mädchengeschichten. Welche aus meinem Haus haben dich oft immer
mit anderen Mädchen gesehen und meinten du spielst mit ihnen," sie unterbrach den
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Satz kurz und sah ihn an aber sie lies ihm keine zeit zu antworten und sprach gleich
weiter: "findest es wohl sehr amüsant dich über Gefühle anderer lustig zu machen
nicht? Doch ich wette wenn dir selber das widerfahren würde was du anderen antust,
dann hättest du nicht so eine Art mit Mädchen umzugehen. Glaubst auch nur weil du
in Slytherin bist das du mit deiner Kälte jeden schaden kannst. Wer gibt dir das Recht
so mit uns umzugehen?" fragte sie ihn und blickte ihm mit ihren ehrlichen und
meerblauen Augen an, die schon einen Klang von Enttäuschung, selbst wenn sie ihn
nicht kannte, widerspiegelt.
Chris fühlte sich ertappt und auch leicht verletzt da er mit seinem damaligen leben
und taten schon lange abgeschlossen hatte und ungern auf diese wieder
angesprochen wurde. Er sah zu Boden und natürlich schämte er sich für seine taten
doch er konnte sie nicht rückgängig machen und das tat ihm auch für jedes Mädchen
die er verletzt hatte leid. Er fing leise an zu sprechen: "Ja das stimmt schon was du
gehört hast aber das ist Vergangenheit ich hab mit diesem teil meines Lebens
abgeschlossen und möchte nicht wieder so sein und werde es auch nicht ich hab mich
bei jedem Mädchen entschuldigt und jede hat diese Entschuldigung angenommen
zwar nicht sofort aber jeder hat es getan. Ich wünschte ich könnte es ungeschehen
machen aber es geht nicht. Ich weis ganz genau was ich den Mädels angetan habe
aber ich kann nicht mehr tun als mich zu entschuldigen und ein neues leben anfangen,
mehr kann ich wirklich nicht tun und das hab ich getan. Wenn du mir nicht glauben
solltest ist das dein Problem und nicht meines." Nun sah er sie an und sagte dann
noch: "Warum glaubst du das ich so geworden bin wie ich war? Hast du schon mal
daran gedacht das ich nur deswegen so war weil mir genau das vor her wieder fahren
ist ? Nein hast du nicht, naja was soll's ich wurde schon immer als das Arschloch
dargestellt warum sollte es sich ändern nur weil ich mich geändert hab?" Mit
langsamen schritten bewegte er sich Richtung Tür und ging genau an Jessi vorbei und
flüsterte nur das sie es hörte: "Denk noch mal darüber nach und wenn du genaueres
und vor allem die Wahrheit wissen willst dann kannst du ja zu mir kommen. Und glaub
nicht immer alles was andere sagen sondern hör auf dich, dein herz und deinen
Körper, nur so ein tipp."
Nun war er aus der Großen Halle verschwunden. Und Christie schrie schon fast:
"Musste das jetzt sein? Er versucht das alles zu vergessen und sich zu ändern und du
musst ihm das unter die Nase reiben! Du weißt gar nicht wie er leidet und den groß
teil zeigt er nicht mal mir und ich weis wie scheiße es ihm geht."
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